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2 INSZENIERUNGEN
3VORWORT

  · 2 Tage 

    · 4 Gruppen und Inszenierungen  
 
· rund 90 Beteiligte  
 
  · jede Menge Schauspielspaß,  
    Theaterfreude und  
    Gemeinschaftsgefühl

 

  Und jetzt heißt es: Bühne frei!

„ANDERS SEIN – MUTIG SEIN“ 

Herzlich willkommen zu den Schultheatertagen Jagsthausen am 18. und 19. 
Juli 2023 im Rahmen der Burgfestspiele Jagsthausen in Kooperation mit  
der Akademie für Innovative Bildung und Management Heilbronn-Franken 
gemeinnützige GmbH (aim).

Schüler/-innen regionaler Schulen arbeiteten seit dem Beginn des Schul- 
jahres 2022/2023 mit professioneller Unterstützung an Inszenierungen  
zum Thema „Anders sein – Mutig sein“. In verschiedenen Workshops mit 
Theater-Expert/-innen wurden die Teilnehmenden bei der Stückentwicklung 
begleitet. Nun präsentieren sie die Ergebnisse ihrer Arbeit.

Die Schultheatertage am 18. und 19. Juli 2023 bei den Burgfestspielen in Jagst-
hausen bilden den großen Abschluss des Projekts, das die Teilnehmenden  
ein ganzes Schuljahr lang begleitet hat. Neben den Aufführungen ihrer selbst 
entwickelten Inszenierungen erleben die Teilnehmenden während der  
Schultheatertage bei einem umfangreichen Workshop-Programm nochmal 
die ganze Vielfalt der Theaterwelt.

damit 
bildung 
für 
alle eine 
rolle 
spielt
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5INHALTSchultheatertage Jagsthausen

Es spielen: Lernhaus Ahorn und  
Theatergruppe Jagsthausen

Es spielen: Franz-Binder-Verbundschule  
Neckarsulm und Berufliches Schulzentrum 
Wertheim

06 MUT TUT GUT!

08 EMMA GANZ ALLEIN

10 PHILOMENA

12 ICH BIN EIN WUNDER

Dienstag,  
18. Juli 2023
17 Uhr

Mittwoch,  
19. Juli 2023
17 Uhr

insze
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14 ANFAHRT

14  KONTAKT



6 INSZENIERUNGEN 7INSZENIERUNGEN
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MUT TUT GUT!

„Manchmal muss man gegen den Strom schwimmen, um zur Quelle zu gelangen.“  
Was hat dieses Zitat von Herman Hesse mit Mut zu tun?  
Eine ganze Menge – wie Mira, Kopernikus, Pieps und alle anderen Bewohner/-
innen des fliegenden Hauses im Laufe der Geschichte herausfinden.
Aber nicht nur das – Mut steht im Mittelpunkt des Stückes und wird auf viel-
fältige Weise erklärt, gedeutet und in unterschiedlichen Facetten präsentiert 
und verstanden.

Pieps geht nach langem Hin und Her und einer schwierigen Entscheidung 
mit Harry auf Tour. Liv mag keine schleimigen Treppen und hohe Schnecken 
und kommt ganz außer Atem bei Mira an. Was das mit einer Mutprobe zu tun 
hat, vor der Liv davon rennt? Sie fühlt sich nun als Versagerin und hat Angst 
wieder zurück in die Schule zu gehen. Was denken denn die anderen Leute? 
Gemeinsam finden sie mit Eze heraus, dass es super wichtig ist, auf das eigene 
Herz zu hören und es nicht immer richtig ist, nur das zu tun, was andere tun.

Wie fühlt sich das aber an, gegen den Strom zu schwimmen? Kopernikus 
erklärt die Aussage, sodass sich am Ende alle fühlen, als wären sie selbst die 
Fische. 
 
 

 „Mut tut gut“ – ist nicht nur der Titel des Stückes, sondern gleichzeitig  
auch das Schuljahresthema des Lernhaus‘ Ahorn. In diesem Sinne war nicht 
nur die Erstellung des Stückes zum Thema und die inhaltliche Auseinander-
setzung, sondern auch die Vorbereitung und der Auftritt bei den Schul-
theatertagen 2023 an sich die Umsetzung des Schuljahresthema in vielen 
Bereichen des Schulalltags.

LERNHAUS AHORN

ORT
Burghof Jagsthausen

TERMIN
Dienstag, 18. Juli 2023

LEITUNG UND REGIE
Marina Stern

BÜHNENBAU UND KOSTÜME
Michael Henn

THEATERPÄDAGOGIK 
Verena Lany

SPIELENDE SCHÜLER/-INNEN
Carina Hehn, Amelie Prodan, Max Behringer, Isabel Wonner,  
Karoline Appel, Lars Böhrer, Christian Thoma, Jenny Scholtz,  
Mila Schleger, Leonie Berberich, Paul Fillsack, Mia Spitzer,  
Marek Weber, Raphaela Berberich
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emma 
ganz
allein

ORT
Burghof Jagsthausen

TERMIN
Dienstag, 18. Juli 2023 

LEITUNG UND THEATERPÄDAGOGIK 
Eva Hosemann

SPIELENDE SCHÜLER/-INNEN
Greta Dietz, Lotta Egner, Sophia Eichhorn,  
Elijah Eichhorn, Jule Heck, Freya Vogelmann, 
Amelie von Berlichingen, Cosima von 
Berlichingen

 
 
 
 
 
 
 

Emma ist anders.  
Ihre Kleidung, ihr Schulranzen,  
ihr Verhalten sind anders.
Ein gefundenes Fressen für ihre Umgebung.  
Sie wird von ihren Mitschüler/-innen und Leh-
rer/-innen geschnitten, belächelt, gehänselt, 
ausgegrenzt – also gemobbt. 
Und – Emma hat ein Geheimnis. Eines Tages 
reicht es Emma…

THEATERGRUPPE 
JAGSTHAUSEN
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BERUFLICHES SCHULZENTRUM  
WERTHEIM

Philomena, eine junge Frau voller Ziele und Träume, will ihren 
Eltern eröffnen, dass sie die Heimat verlassen und in die Welt 
ziehen will. Weil sie befürchtet, dass vor allem die Mutter nicht 
zuhören und ihre Entscheidung akzeptieren wird, schreibt sie  
zur Absicherung einen Abschiedsbrief. Währenddessen versucht 
Philomenas Mutter den Vater von der Übergabe des väterlichen 
Betriebs an die eigene Tochter zu überzeugen, damit Philomena  
in klare Strukturen wächst und Verantwortung übernehmen lernt.

Philomena taucht auf, es entsteht ein Familienkonflikt, doch 
Philomena resigniert auf Grund ihres Verantwortungsgefühls.

Allein mit ihren Gedanken sträubt sie sich innerlich, dann 
arrangiert sie sich mit der Situation, erkennt aber, dass sie noch 
nicht bereit für die Aufgabe ist, die ihre Eltern ihr aufladen. Ein 
Reisender passiert das Haus der Familie auf seinem Weg zu sich 
selbst. Philomena interessiert sich für die Absichten und Ziele  
des jungen Mannes und begleitet ihn.

Ab da beginnt ihre eigene Reise in eine Erfahrungswelt voller 
Höhen und Tiefen.

Sie reist schließlich zurück nach Hause und will ihre  
Erfahrungen mit ihren Eltern teilen. Doch dort ist nichts mehr,  
wie es war.  

philo
mena

ORT
Burghof Jagsthausen

TERMIN
Mittwoch, 19. Juli 2023

LEITUNG UND REGIE
Maximilian Hofmann

THEATERPÄDAGOGIK
Verena Lany

SPIELENDE SCHÜLER/-INNEN
Leonard Bechtgold, Anna Lena Klinger, Alina Manfredo, 
Nico Marques Gistel,  Linda Spiegl, Fiona Tschritter
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Die Schüler/-innen hatten sich den Roman  
„Wunder“ von Racquel J. Palacio als Vorlage für die 
eigene Inszenierung ausgesucht. Der Protagonist  
des Romans, August, hat aufgrund eines Gendefekts 
ein Gesicht, das andere entsetzt und ängstigt. Mit 
einem Astronautenhelm versucht er sein Gesicht 
in der Öffentlichkeit zu verstecken. Seine Mutter 
unterrichtet ihn zu Hause. Als er eine Schule besucht, 
passiert, was vermutlich überall passieren würde: Es 
tauchen fiese Kinder auf, die ihn drangsalieren, ein-
schüchtern und mobben. 

Sie finden in August ein perfektes Opfer. Aber es 
gibt auch Kinder, die sich trauen, eine eigene Meinung 
zu vertreten und sich gegen die vermeintlich Coolen 
auflehnen.  
Die Idee, die Romanvorlage in ein Theaterstück umzu-
wandeln, haben die Schüler/-innen dann letztendlich 
doch verworfen. Stattdessen haben wir uns damit be-
schäftigt, dass jeder von uns ja ein ganz eigenes und 
mutiges kleines Wunder ist oder sein könnte!

Denn auch unsere Schüler/-innen haben Aus-
grenzung, Stigmatisierung, Gruppenzwang und Druck 
in der Schule schon erlebt. „Wer sich selber nicht 
mag“, hat Friedrich Nietzsche einmal gesagt, „ist fort-
während bereit, sich dafür zu rächen.“

ich bin 
ein
Wunder
FRANZ-BINDER- 
VERBUNDSCHULE  
NECKARSULM
ORT
Burghof Jagsthausen

TERMIN
Mittwoch, 19. Juli 2023

LEITUNG DER GRUPPE
Antje David, Miriam Eckhardt

THEATERPÄDAGOGIK
Lea Kaiser

SPIELENDE SCHÜLER/-INNEN
Paula Eisele, Marlon Malek, Finja Vogt, Nicole Grief, Maximos 
Kostinis, Nils Gajer, Ronja Jafari, Selin Kahraman, Ashley Wedler, 
Kerim Kemali, Nezir Cuni, Beyzanur Hizar, Rihanna Secchi,  
Ela Topal, Emilia Trupiano, Victor Sipova, Juri Kary,  
Anna Heinken, Anela Ahmetaj
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Von Süden
München – Stuttgart (A8) – Heilbronn (A81)  
bis zum Weinsberger Kreuz, dann Richtung 
Würzburg (A81) bis Ausfahrt Möckmühl

Von Norden
Hamburg – Frankfurt (A7) bis Würzburg (A3), 
dann Richtung Heilbronn-Stuttgart (A81) bis  
Ausfahrt Osterburken Richtung Schöntal

Burgfestspiele Jagsthausen
Die Burgfestspiele Jagsthausen sind das einzige  
professionelle Freilichttheater im Landkreis Heilbronn 
und finden seit 1950 jährlich in der Götzenburg statt. 
Neben dem Traditionsstück „Götz von Berlichingen“ 
präsentieren die Burgfestspiele ein breites kulturelles 
Angebot für jede Altersklasse, bestehend aus jährlich 
wechselnden Schauspielen, Musicals, Komödien und 
Kinderstücken.

Burgfestspiele Jagsthausen
Schloßstraße 12
74249 Jagsthausen MARISSA EISELE

07131 39097-373
eisele@aim-akademie.org

EVA HOSEMANN
07943 9123-45
info@burgfestspiele-jagsthausen.de

AIM
BURGFESTSPIELE  
JAGSTHAUSEN

Akademie für Innovative Bildung und Management
Bildung stärken, Chancen nutzen – Die Akademie für 
Innovative Bildung und Management Heilbronn-Franken 
(aim) entwickelt Weiterbildungsangebote für pädagogi-
sche Fachkräfte, Kinder, Jugendliche, Studierende und 
Auszubildende mit dem Ziel, junge Menschen bestmöglich 
auf ihrem Bildungsweg zu begleiten.

Die Qualifizierungsangebote der aim reichen von der 
Vortragsveranstaltung über Seminare, Lehrgänge und 
Teamqualifizierungen bis zur Online-Veranstaltung zu 
ausgewählten Themen. Erfahrene und qualifizierte  
Dozentinnen und Dozenten sind dabei der Garant für   
den Lernerfolg.

Zur Erfüllung ihrer Aufgaben und Ziele stellt die Dieter 
Schwarz Stiftung der aim die notwendigen Ressourcen 
bereit. So kann ein Großteil des Angebots kostenfrei 
wahrgenommen werden. 
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Akademie für Innovative Bildung  
und Management Heilbronn-Franken 
gemeinnützige GmbH
Bildungscampus 7 | 74076 Heilbronn
Telefon 07131 39097-0
info@aim-akademie.org
www.aim-akademie.org

aim-Außenstelle Tauberbischofsheim
Marktplatz 9/10 | 97941 Tauberbischofsheim
Telefon 09341 84980-0 
info-tbb@aim-akademie.org

Verantwortlich: Tatjana Linke | Dr. Eva-Carolina Doll 
Gestaltung/Redaktion: aim Team


